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Medienmitteilung des BPW Clubs Bern vom 17. März 2022 

Je 5 000 Franken für 3 soziale Projekte,  

die Frauen und Mädchen unterstützen 

Stiftung RheumaCura, Teach a child – Africa und AppElle – diese 3 Projekte 

haben gestern einen Scheck vom BPW Club Bern entgegengenommen. Die 

Mitglieder wählten diese an der Versammlung aus insgesamt 9 Anträgen. Der 

Entscheid fiel klar aus.  

Das grösste Netzwerk von Berufs- und Geschäftsfrauen auf dem Platz Bern, der BPW Club Bern, 
feiert sein 75-jähriges Bestehen auf besondere Weise: Er unterstützt einmalig 3 Projekte mit Fokus 
auf Frauen und Mädchen mit je 5 000 Franken. «BPW ist mehr als ein Netzwerk – BPW setzt sich 
generell für Gleichstellung ein und unterstützt daher entsprechende Projekte auch ausserhalb des 
Clubs», sagte Monique von Graffenried-Albrecht, Präsidentin BPW Club Bern, bei der Übergabe vor 
knapp 50 anwesenden Mitgliedern. 

3 Projekte mit sehr unterschiedlichem Ansatz 

An der gestrigen Mitgliederversammlung wählten die Anwesenden aus 9 eingegangenen Unter-
stützungsanträgen diese 3 Projekte: 

1. Die Stiftung RheumaCura  fördert den Einbezug von Patientinnenwissen und -erfahrungen in der 
wissenschaftlichen Forschung rheumatischer und muskuloskelettaler Erkrankungen. Rheuma 
betrifft vorwiegend Frauen – Frauenthemen werden in der medizinischen Forschung oft vernach-
lässigt. www.rheumacura.ch  

2. Teach a child – Africa (TaC)  vergibt Stipendien für den Besuch des vierjährigen Gymnasiums 
an armutsbetroffene Jugendliche in Kenia, die ihre Eltern aufgrund von HIV/AIDS verloren haben. 
www.tac-africa.org  

3. AppElle  ist die 24h-Beratungshotline der Stiftung gegen Gewalt an Frauen und Kinder für 
Betroffene von häuslicher Gewalt. 
www.stiftung-gegen-gewalt.ch/wsp/de/aktuelles/archiv/appelle-neue-hotline-fur-mehr-sicherheit  

Der BPW Club Bern hatte im August 2021 aus Anlass seines 75-Jahre-Jubliäums seine Mitglieder, 
Firmen- und Kollektivmitglieder dazu eingeladen, einen Unterstützungsantrag für ein Projekt ein-
zureichen, das sich für Frauen und/oder Mädchen einsetzt – in der Schweiz oder im Ausland. 
13 Organisationen hatten fristgerecht Anträge eingereicht – 1 wurde zurückgezogen, 3 erfüllten 
mindestens eines der Kriterien nicht. Aus den verbleibenden 9 Anträgen wählten die anwesenden 
Mitglieder gestern die 3 oben genannten. 

Legende zur Foto (in der Anlage) 

Grosse Freude bei der gestrigen Scheckübergabe: Simon e Haeberli (Teach a child – Africa), Monique 
von Graffenried-Albrecht, Präsidentin BPW Club, Julia  Kalenberg (AppElle), Judith Safford (Stiftung 
RheumaCura). 
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Weitere Informationen 

Monique von Graffenried-Albrecht, Präsidentin BPW Club Bern 
079 817 25 68, president@bpw-bern.ch 

www.bpw-bern.ch 

Business & Professional Women BPW: in Bern – in der Schweiz – weltweit 

Der BPW Club Bern ist das grösste Netzwerk für Berufs- und Geschäftsfrauen im Kanton Bern – ihm gehören rund 
200 Frauen aus dem Raum Bern an. Weitere BPW Clubs im Kanton Bern gibt es in Langenthal, Biel, Thun und 
Interlaken.  
Die Berner Clubs gehören zu BPW Switzerland mit rund 2'300 Mitgliedern in allen Landesteilen. Weltweit ist BPW in 
100 Ländern auf allen Kontinenten präsent – er ist der grösste Verband erwerbstätiger Frauen. BPW engagiert sich 
weltweit für die Gleichstellung im Berufsleben, insbesondere auch für Lohngleichheit, Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie sowie Quoten.  
International: www.bpw-international.org | Schweiz: www.bpw.ch | Club Bern www.bpw-bern.ch  


